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WürgerausschuWHurrg
Durlach . 25 . Juni .

Bürgermeisterstellvertreter Herr Gemeinde -
rat Silber eröffnete Punkt 5 Uhr die Sitzung ;
der Herr Bürgermeister sei durch Krankheit
verhindert , die Sitzung zu präsidieren ; er und
gewiß auch der gesamte Bürgerausschuß
wünschen , das Stadtvberhaupt möge bald
wieder die frühere Kraft und Gesundheit er¬
langen .

Heute stünden viele Aufgaben zur Be¬
ratung , deren Ausführung in früheren Sitzungen
bereits beschlossen worden sei ; was begonnen
worden , müsse natürlicherweise auch auSge -
führt werden .

Vorlage I . Verkauf von Baugelände .
An Gr . Rechnungrrat Adolf Jlg in Karls¬

ruhe wurde Bauplatz Lgb . Nr . 5795 an der
Rütnertstraße im Flächenmaß von 5 u 5l gm
pro gm 5 verkauft .

Ohne Debatte einstimmig genehmigt .
Vorlage II . Ankauf des Anwesens Zehni -

straßs Nr . 3
Die Stadt , kaufte das Anwesen des Land - ;

Wirts Adam Kiefer im Betrage von 15060 ^ ;
im 2 . Stock soll die Dienerwohnung des Schul¬
dieners Haurp , in dessen seitheriger Wohnung
ein öffentliches Brausebad erstellt werden soll ,
eingerichtet , der untere Stock anderweitig ver¬
mietet werden . Durch Abbruch der Oekonomie -
gebäude kann der Schulhof vergrößert werden .

Ohne Debatte einstimmig genehmigt .
Vorlage III , IV , V , VI und VII befaßte

sich mit der Herstellung der verlängerten Luß -
straße und Geländeerwerb hiezu von Schreiner
Andreas Huber , 7,38 u pro gm 5 mit
der Herstellung der Wasser - und Gasleitung
der verlängerten Lußstraße , des SchlößlewegS
und der Sackgasse der Villenkolonie Gritzner -
Schlößchen .

Ohne Debatte einstimmig genehmigt .
Ebenso ohne Debatte einstimmig genehmigt

nach einer näheren Erläuterung seitens des
Herrn Stadtlaumkister Hauck Vorlage VIII :

die Herstellung der Straßenkanäle für die neue
Bahnhof - , Schloß - , Eitlmger - und Lußstraße ,
sowie den Schlößleweg und die Sackgasse der
Villenkolonie Gritzner - Schlößchen , und

Vorlage IX und X : Herstellung der Wasser -
und Gasleitung für das Baugebiet auf dem
Lohn .

Vorlage XI und XII : Verkündung der
Rechnung der städtischen Sparkasse vom Jahre
1911 und Festsetzung des Zinsfußes für die
Einlagen der städtischen Sparkasse .

Das Rechnungsergebnis des Jahres 19ll
kann wieder als günstiges bezeichnet werden ,
indem dis städtische Sparkasse einen Rein¬
gewinn von 137 642,69 erzielte , welcher
indes satzungsgemäß dem Reservefond zuge -
sührt werden muß . Dieser ist dadurch auf
802164,72 4,02 °/o des Einlagegut -
habeus angewachsen . Da der Reservefond aber
5 °/« desselben betragen muß . fehlen nach
dem jetzigen Stande noch 195 512,41 Erst
nach Erfüllung dieser Verpflichtung kann die
städtische Sparkasse ihre Usberschüsse in dis
Gemeindekasse absühren , was allgemein um so
sehnlicher erwartet wird , als die der Stadt
noch bevorstehenden großen Aufgaben weitere
bedeutende finanzielle Opfer erfordern und —
falls die Sparkasse mit ihren Ueberschüssen
nicht einspringen würde — eine weitere Stei¬
gerung des Umlagefußes absolut nicht zu um¬
gehen wäre .

Der Geschäftsbericht für daS Jahr 1911
zeigt in deutlicher , übersichtlicher Form , wie
die Sparkasse im verflossenen Jahre gewirt -
schaftet hat ; Verwaltungsrat und Beamte
haben mit großer Umsicht und Pflichttreue
ihres Amtes gewaltet und das Vertrauen , das
dies Institut genießt , ist vollauf gerechtfertigt .

(Fortsetzung folgt . )

HegesneuigLriLktt .
Bade «.

X Grötzingen , 24 . Juni . Vergangenen
Sonntag veranstaltete der hiesige Frauen¬

verein einen Lichtbildervortrag über die
Bekämpfung der Tuberkulose . Trotz
des heißen Tages war der geräumige Saal
des „ Bären " nahezu besetzt . Der Beirat des
Frauenvereins , Herr Pfarrer Hofheinz , eröffnete
die Versammlung unter Hinweis auf die ziel¬
bewußte Arbeit , dis im letzten Jahrzehnt zum
Kampf gegen die Tuberkulose eingesetzt habe .
Darauf führte Herr Dr . Straub etwa 60 Licht¬
bilder vor , deren jedes eins kurze Erläuterung
erhielt . Die wohlgclungenen B lder und die
klären Worte , d e sie begleiteten , gaben der
gespannt lauschenden Versammlung einen er¬
schöpfenden Einblick in Ursache , Wirkung ,
Verhütung ? - und Hsilungsmögiichk . it der ge¬
fürchteten Krankheit . Die Versammlung nahm
den Vortrag mit herzlichem Dank auf , ebenso
die Ergänzung nach der praktischen Seite , die
Herr Fabrikant Wvllfarth hinzufügte . Möge
aus dem Gehören eins reiche Frucht wachsen !

Grünwettersbach , 24 . Juni . Das in
der Presse ständig gerügte Spielen von Kindern
mit Schußwaffen hat hier gestern wieder ein
Opfer gefordert . Der Schuß ging einem
Knaben durch den Fuß . Die Verletzung ist
eine schwere , doch nicht lebensgefährliche .
Wieviel muß denn noch passieren , bis Kindern
die Schußwaffen aus der Hand getan werden .

K , Schwetzingen , 24 . Jnni . Im Wiesen -
tal erstach die Ehefrau des Bäckermeisters
Stöckel nach vorausgegangenem ehelichen
Streit ihren Mann mit einem großen
Tranchiermesser . Die Frau , die schon lange
mit ihrem Mann in Unfrieden lebte , wurde
verhaftet .

lK Mannheim , 24 . Juni . Aus Eifersucht
tötete gestern abend der 36jährige Fabrik¬
arbeiter I . Schneider von Waldhos seine
38jährige Ehefrau . Mutter von 5 Kindern , in
seiner Wohnung durch einen Dolchstich in den
Hals . Der Täter wurde verhaftet .

Bernau i . Schw . , 24 . Juni . In An¬
wesenheit von über 2000 Personen fand am
Sonntag die Hans Thoma - Feier statt , die

JeiiiUeton . 16 )

Um Ehre und Liebe
Roman von Fanny Stöcker t .

(Fortsetzung .)
Der Baron zuckle zusammen , es war ihm ,

als müßte er die weißen Hände GabrielenS
von sich abschütteln . Sein Blick ruhte mit
einem gemischten Ausdruck von Verachtung
und Interesse auf Gabriele . Sie war falsch,und doch lag ein bestrickender Zauber über
dieser Frauenerscheinung ausgegossen . DaS
blitzte und funkelte in den dunkeln Augen und
ruhte in verräterischer Glut auf den Wangen .Sie wollte siegen um jeden Preis ! Sie war
sich ihrer Macht und Reize wohl bewußt , als
sie jetzt, auf den Arm des Barons sich lehnend ,mit ihm in das anstoßende Zimmer trat .

„ Es scheint hier ja alles wieder in schönster
Ordnung, " sagte sie , mit einem malitiösen
Lächeln den Baron fixierend . „ Mama sitztwie eine Schutzheilige neben dem Liebt spärchen .
Man hat unsere Abwesenheit benutzt und
wahrscheinlich eins rührende VcrsöhnungSszene
gefeiert .

"
Der Baron erwiderte nichts , aber Gabriele

sah , wie ec die Lippen fest aufeinander preßte

z und mit einem dü -tsren , leidenschaftlichen Aus¬
druck auf Mazda blickte , die in einem Fauteuil
lehnte und ein Album durchblätterte . Nor -
mann hatte sich zu ihr hsrabgebeugt und
schien einzelne Bilder zu erklären . Der Baron ,
auss höchste aufgeregt durch GabrielenS Reden ,
sah wie durch einen Schleier die beiden Köpfe
dicht neben einander , es war ihm , als hörte
er spöttische Worte , welche die beiden sich
einander zuflüsterten , über ihn , den Träumer ,
„ den Narren , der da nebenan im Atelier ein
B >ld gemalt , mit dem Idealismus törichter
Jugendschwärmerei .

"

„Nun , Fräulein , was haben Sie für
interessante Entdeckungen gemacht im Atelier ? "
fragte Normann . „ Haben Sie den Schleier
gelüftet , das verhüllte Bild gesehen ? Wird
es uns auch gestattet sein , dasselbe in Augen¬
schein zu nehmen ? "

„ Gewiß, " sagte der Baron , „ da Fräulein
Gabriele einmal indiskret gewesen , mag es
drum sein . Bitte treten Sie hinein , es fehlen
nur noch einige Pinselstriche an dem Bilde —
das letzte, welches hier gemalt wird .

"

„ Wollen Sie die Residenz verlassen ? Jetzt
im Winter ? " fragte man erstaunt .

„ Ja .
" erwiderte der Baron kurz , „ es

zieht mich mächtig nach meiner meerumrauschten
Heimat .

" —

j Magdas Augen hefteten sich groß und er¬
schrocken auf ihn . WaS war für eine Ver¬
änderung in den wenigen Minuten mit ihm'
vorgegangen ? Sein Antlitz war blaß , ver -

! stört , und die Augen , die vorhin so innig
! warm auf ihr geruht , streiften sie mit einem
kalten , düstern Ausdruck . Die kleine Gesell¬
schaft stand jetzt vor dem Bilde .

„Mein Gott , soll das Fräulein Magda
sein ? " fragte Normann überrascht . „Aber
warum daS blonde Haar , warum ließen Sie
ihr nicht die dunklen Locken ? Uebrigens
meisterhaft ausgearbeitet , ein wahres Kunst¬
werk ! Ich mache Ihnen mein Kompliment ,
Herr Baron . Dis Farren , wie naturgetreu ,
man sieht die Tautropfen darauf funkeln ,
dieses sonnengoldsne Grün und dort die blaue
Meereswand . Jetzt verstehe ich Ihre Sehn¬
sucht nach der Heimat . Wenn nicht dis junge
Dame hier eine unverkennbare Aehnlichket mit
Fräulein Magda hätte , würde ich glauben ,
daß noch ein anderer Magnet Sie dorthin
zurückzieht . Aber die Künstler verweben ja
oft Traum und Wirklichkeit — das blonde
Haar läßt doch mancherlei vermuten . Fräu¬
lein Magda , was sagen Sie denn zu Ihrem
Abbild ? "

Magda starrte wie in tiefem Sinnen ver¬
loren auf das Bild . —



einen sehr schönen Verlauf nahm . Unter den
zahlreichen Telegrammen und Glückwünschen
aus ganz Deutschland befand sich auch eins
Depesche der Großherzogin Luise . An die
Denkmalsenthüllung schloß sich die feierliche
Einweihung der von HanS Thoma der Gemeinde
gestifteten Altarbilder.

Aus Baden , 24 . Juni . Die Ein¬
stellung der Rekruten findet in diesem
Jahre bei den Truppenteilen des 14 Armee¬
korps im allgemeinen am 16 . Oktober statt,
abgesehen von den berittenen Waffengattungen :
Kavallerie , reitende Feldartillerie , Bespann -
ungSabteilungder Fußartillecie , Train u . s . w ,
bei denen sich die Rekruten schon am 2 . Ok¬
tober einzufinden haben Ockonomiehandwerker
und Krankenwärter werden am 1 . Oktober
eingestellt .

— Das militärische Aushebungs -
Verfahren . Bei dem neuen Aushebungs-
Verfahren , daS probeweise eingeführt wird,tritt für die Beurteilung der Tauglichkeit
eine Einteilung in unbedingt Taugliche ,
„Taugliche I " genannt , und „ Taugliche II " ein.
In die letztere Kategorie kommen die Leute ,
die mit kleinen , ihre Verwendung für den
Dienst mit der Waffe sie nicht hindernden
Fehlern behaftet sind . Die Tauglichen I werden
sämtlich eingestellt , die Tauglichen II nur in¬
soweit , als die Tauglichen I den Bedarf nicht
völlig decken . Besteht Ueberfluß an Tauglichen I
in einem Jahre , so sollen diese Ueberzähligen
auf der Liste der Tauglichen I des folgenden
Jahres erscheinen. Die Losung soll voll¬
kommen fortfällen , wodurch vermieden
wird, daß unbedingt Taugliche und Abkömm¬
linge sich freilosen.

Kerrtsches Reich .
Berlin , 24 Juni . Der König hat durch

Erlaß vom 19 . Juni die Wahl des Staats¬
sekretärs a . D . Wermuth zum 1 . Bürger¬
meister von Berlin bestätigt , unter
gleichzeitiger Verleihung deS Titels Ober¬
bürgermeister.

Berlin , 24 . Juni . Auf die Ergreifung des
Kassenbooten Zebell , der in einer hiesigen
Genossenschaftsbank 120000 unterschlagen
hat , ist eine Belohnung von 2000 ^ 6 auS-
gesetzt worden . Außerdem wird die Wieder¬
beschaffung deS unterschlagenen Geldes mit
5 °/o der wiederbeschafften Summe belohnt .

* Berlin , 25 Juni . Im Anschluß an
eine Privatklage, die gestern vor dem Schöffen¬
gericht Berlin - Mitte verhandelt wurde , ent¬
stand eine Rauferei unter Frauen infolge
HauSklatscherei. Der Balgerei konnte nur
durch das energische Zugreisen mehrerer Gr-
richtsdiener ein Ende gemacht werden

* Berlin , 25 . Juni . Wie die „Morgen¬
post" meldet , ist gestern eine zweite Ver¬
haftungwegen Verdachts der Spionage
erfolgt ES handelt sich um einen jungen

Das war sie ja gar nicht , m . t dem ruhe¬
losen Sinn , der sie aus der Heimat getrieben
Das war Elisens sanftes Antlitz, von den
dicken , aschblonden Flechten umrahmt , um
welche sie dieselbe so oft beneidet. So in
dieser Stellung pflegte Elise im Walde zu
ruhen, wenn Magda umherstreifte , Blumen
und Beeren zu pflücken , nur daß die geschäftigen
Hände nicht wie auf dem Bilde lässig in dem
Schoße ruhten, sondern stets mit e ner Hand¬
arbeit beschäftigt waren , und die sanften Augen
oft strafend auf dis Schwester und ihre
müßigen Hände blckten . Nein , dieses
träumerische Sichgehenlassen, dieses Ruhen in
der Natur war der prosaischen Elise fremd .
Je länger sie das Bild betrachtete , schwand
diese sie anfangs frappierende Aehnlichkeit mit
der Schwester . Sie fand sich selber wieder ,
das waren ihre dunklen Augen, die so sehnend
nach dem Meere schauten Das blonde Haar ,
es war nur eine Künstterlaune . Ihr Bild
war es gewesen , welches ihm vorgeschwebt, in
all den Stunden , die er seiner Kunst geweiht .
— Er hatte es verwoben mit dem Gedanken
an seine schöne Heimat . Wie Heller Jubel
wollte eS erklingen in dem jungen Herzen .

„DaS Kind findet keine Worte , sie ist
sprachlos , ihr bezauberndes Bildnis hier zu
finden ! " rief Gabriels spöttisch .

Russen , der in einem größeren Geschäft in
der Leipzigerstraße angestellt war.

* Witten , 25 Juni . Trotz der behörd¬
lichen Maßnahmen zur Einschränkung der
TyphuSepidemie greift diese weiter um
sich Hier sind über 30 Personen erkrankt ;
in Bommern sind bis jetzt mehr als 50
Erkrankungen vorgekommen. Die Epidemie
soll durch infizierte Milch h . rvorgerufen
worden sein

Stuttgart , 24 Juni . Das Wahlab¬
kommen zwischen der nat . - lib . Partei
und der Forschrittlichen Volkspartei
für die wücttembergischen Landtagswahlen ist
nunmehr abgeschlossen worden .

vesterreichische Monarchie .
* Innsbruck , 24 . Juni . Bei einer Hoch-

lour auf dem Habicht im HubaiStal stürzte
ein Berliner Lithograph namens Paul Willy
von einem Gletscher mehrere Hundert Meter
hoch ab . Die Leiche ist noch nicht gefunden .

Schweiz.
* Zürich , 25 Juni . Ungewöhnlich heftige

Gewitter , dis gestern niedergingen , haben
in den Kantonen Appenzell , Aargau und
Thurgau schweren Schaden angerichtet .
Im Kanton Zug sind die Kirfchenernte und
Obstkulturen fast völlig vernichtet.

Kra «treich .
* Toulouse , 25 Juni . Die Bäcker

haben beschlossen , den Betrieb einzustellen
und morgen die Läden zu schließen .

E»gla«d
London , 24 Juni . Der deutsche Bot -

schaftec Frhr . Marschall v . Bieberstein
wurde heute vom König in Audienz
empfangen und überreichte sein Beglaubigungs¬
schreiben. Begleitet von dem Zeremonienmeister
begaben sich die Herren der Botschaft zu dem
Buckinghampalast . Sir Edw Grey stellte den
Botschafter dem König vor , der Uniform trug
mit preußischen Orden. Auch die Herren der
Botschaft waren in Uniform erschienen . Nach
der formellen Audienz wurde der Botschafter
vom König noch in Privataudienz empfangen .

London , 24 . Juni . Fsldmarschall Sic
George White , der Verteidiger von Ladi -
smith im Burcnkrieg , ist im 77 Lebensjahr
gestorben . Seine Hauptdienstzeit hatte er
in Indien verbracht , namentlich 1879/80 am
Krieg gegen Afghanistan mit Auszeichnung teil-
genommen . 1893 bis 1898 war er Höchst -
kommandicrender in Indien , nach dem Buren-
kcieg Gouverneur von Gibraltar und seit 1903
Feldmarschall

Spanien .
Madrid , 24 . Juni . Seit einigen Tagen

herrscht irr Spanien eine außerordentliche Hitze,
die schon mehrfach Opser forderte . In Sevilla
erreichte das Thermometer gestern in der
Sonne 53 Grad . Die umliegenden Waldungen
sind vertrocknet und ist dadurch ungeheuerer

Verwirrt blickte Magda auf . Sie be¬
gegnete den Blicken des Barons , welcher dicht
neben ihr stand , sie scharf fixierend , als wollte
er ihres Herzens innerste Gedanken von ihrem
Antlitz ablesen

„ Sie zürnen mir doch nicht, " fragte er .
„Zürnen ? Warum ? ES macht mich stolz

und glücklich , einem künstlerischen Gedanken
zum Vorbild gedient zu haben, " sagte sie
schüchtern .

„ Und wie nennt sich der künstlerische
Gedanke , der das Bild beseelt ? " fragte Nor -
mann.

„ DaS Mendelssohnsche FrühlingSlied :
„Durch den Wald , den dunklen, geht
Holde Frühlingsmorgenstunde, "

welches Sie , Fräulein Gabriele , mir vor
einiger Zeit gesungen , ließ das Bild vor
meinem Geiste erstehen Aus dem Frühlings¬
morgen wurde dann später ein Sommermorgen,
aber die Dichtung Lenaus und die MendelS-
sohnsche herrliche Komposition begleiteten jeden
Pinselstrich, " sagte der Baron , die Entstehung
des Bildes erklärend .

„ Also war auch ich so glücklich, ein Scherflein
zur Entstehung dieses Kunstwerks beizutragen, "
bemerkte Gabriele ironisch

„So gehen die Künste stets Hand in Hand ,
dis Musik begeistert Maler und Dichter, "

Schaden angerichtet worden . In Bilbao sind
ebenfalls 20 Personen gestorben . Ja Barcelona
fürchtet man den Ausbruch der Cholera .

4» Badischer Laudtag ^
Karlsruhe . 24 Juni . Dis II . Kammer

beriet heute nach einer vom Abg . Kolb ge¬
gebenen Darstellung der Budgetsätze und der
RechnungSergebniffe für die Jahre 1908/09
über das Budget der EsenbahnschuldentilgungS -
kaffe, welcher nach , dem Bericht de» Abg Reb¬
mann pro 19l2 mit 95374045 Mk . Wo 1913
mit 100250586 Mk . abschließt. Aög . Reb -
mann (ntl .) gab ein eingehendes Bild über
die Entwicklung der bad . Eisenbahnschuld in
den letzten 10 Jahren und betonte , daß jetzt
normale Verhältnisse geschaffen seien . Ter
Staat werde sich allerdings auch in Zukunft
mit geringer Verzinsung begnügen müssen im
Hinblick auf die gewaltigen volkswirtschaftlichen
Ausgaben, welche die Eisenbahnen zu erfüllen
haben . Ein Anwachsen der Eisenbahnschuld
über 100 Millionen hinaus müsse als höchst
bedenklich bezeichnet werden . Minister Rhein -
boldt betonte , es handle sich um die Lösung
eines der wichtigsten Probleme der Staats¬
verwaltung. nämlich um die Erzielung einer
soliden unanfechtbaren Grundlage für den
Stoatrkredit und um die Verhinderung eines
allzustarken Anwachsens der Staatrschuld.
Dis Denkschrift habe vor allem den Zweck,
vor aller Orffentlichksit von der Solidität der
bad . Finanzwirtschaft Zeugnis abzugeben .
In der folgenden Debatte erklärten sich die
Abgg NeuhauS (Ztr ) , Kolb ( Zoz ) , Hummel
( f Bp ) und König (ntl ) mit dem Vorschlag
der Regierung rmverstnaden Rach einer
kurzen Erklärung des Ministers fand da»
Budget Genehmigung . Sodann wurde dir
Sitzung abgebrochen . Vom Finanzministerium
wurde ein Gesetz vorgelegt brtr . die pcooisorischs
Steuererhebung für die Zeit vom 1 — 15 Juli .
Von nationallideraler und sozialdemokratischer
Seite ist eine Interpellation eingegangen , die
sich mit der Arbeitseinstellung auf der im
Bau begriffenen Bahnlinie Singen - Beuren
beschäftigt. Nächste Sitzung Mittwoch : Waffer -
gksetz .

*
*

*

^ Karlsruhe , 24 Juni . Der Senioren -
konvent der 2 Kammer wird zur Frage der
LandtagSoertagung endgültig erst Stellung
nehmen , wenn die Regierung den Entwurf
betr . das Murgtalkcaftwerk vorgelsgt hat , der
für diese Woche angekündigt ist .

5^ Karlsruhe , 24 Juni . Der Antrag
der Beawtenkommijsion der 2 . Kammer zu der
Petition einer Anzahl von pensionierten Be¬
amten namens der Gesamtheit der vor dem
1 Juli 1908 zur Ruhe gesetzten Beamten um
Erhöhung ihres Rubeglhaires ( Berichterstatter
Abg Schmunck) cuht dahin , das hohe HauS
wandte sich Frau Sanno an deu Baron . „ Ich
sage Ihnen aber nichts über das Bild , ich
habe so meine eigenen Gedanken darüber .

"
Die alte Dame reichte dem Baron be¬

deutungsvoll lächelnd die Hand zum Abschied
Die anderen folgten . — Es war wieder still
und einsam in dem Atelier . Lange , lange
stand der junge Künstler noch vor seinem
Bilde . Auf die lichte Mädchengestalt war ein
Schatten gefallen , derselbe Schatten wollte sich
über seines Herzens warmes Fühlen breiten .
— Und doch flüsterte er wir unbewußt dis
Worte LenauS :

„Ist Dein Blick inir still und warm ,
Frühlingsmächtig eingedrungen .

"

/ Fortsetzung folgt /

Verschiedenes.
— Dem Kaiser ist von dem Kölner

Diebstahl der Kaiserkette Meldung er¬
stattet worden Man erwartet einen Befehl
des Kaisers , daß die Kette aufs neue nach
der vorhandenen Zeichnung in München an -
gefertigt wird , zumal die erforderlichen Mittel
zur Verfügung stehen.

— DaS Schiffsunglück auf der Donau
bei Cernavoda soll nach neueren Feststellungen
nur fünf Opfer gefordert haben .



Wille beschließe .«, über die vorliegende Petition
zur Tagesordnung überzugehen .

Bolksschauspiel i» Oetigcheim.
^ (Schluß . )

Die Tnnu .. . und Herren im Gefolge Bodos, Geros rc.
saßen mir ritterlichem Anstande im Sattel und nahmen
so lebendigen Anteil an der Aktion , daß man ihrem
Spiele glauben konnte . Szenen wie die bei Swana¬
hilde (t . Akt) und der Schluß des I . Aktes , fast der
ganze 2 . Akt . die Zwiegespräche zwischen Elmar und
Markward , die Szene zwischen Aiga und Eggi, zwischen
Swanahilde und Hildegunde und viele andere , sowie
der Schluß des Ganzen , wirkte» tief ergreifend und
siimmuugsöW, und mochte der Hörer auch anfänglich
nur mit geteiltem Interesse dein Gange der Handlung
folgen , allmählich geriet er immer mehr in deren
Bann , bis er zuletzt ganz in ihr aufging . Gewiß, die
wackeren Oetigheimer haben indessen gelernt , seit ihr
kühner Führer sie auf das Gebier der Bolkspoesie ge¬
führt . Bei allen war die Sprache verbessert und ver¬
edelt , ans allen Vorträgen war das Verständnis für
den Sinn der Aufgabe vernehmbar und die logischen
Gesetze des Gedankenfortschrittes wurden strenge ein¬
gehalten , die schone Diktion kam zur vollen Geltung .
Wir müßten jedem Einzelnen der zahlreichen Mit-
wirkcnden eine Spalte widmen , wollten wir seinem
Eifer und Fleiß gerecht werden, eS «volle daher nnsern
Lesern genügen , wenn wir hier mit besonderer Ge¬
nugtuung betonen , daß alle , ohne Ausnahme ,
Gutes boten, daß Leistungen wie die des Gero (Emil
Kuhn) , Markward ( Löhner Riedmüller ) , Elmar
(Anton Kölniel ), Rab her Eschenburger (Gustav Beck ),

Fulko (Friedrich Kohm ) , Hatto ( Wilhelm Zahn »,
Eggi ( Karl Bretzinger ) , der Hildegunde ( Luise
Fischer ) , Swanahilde »Emilie Kvlinel), Riga »Lina
Weingärtner ) , des Bodv ( Josef Külmel ) geradezu
überraschend waren und seit dem vorigen Jahre be-
deutenhe Fortschritte in Aussprache und Darstellungs¬
kunst aufweisen . Ausgezeichnet, voll harmonischen
Wohlklanges waren die Gesänge , die Chöre , die ge¬
mischten , wie die Männer - und Frauenchöre , besonders
auch die weiblichen Duette , bei welchen die Sopran -,
hauptsächlich aber eine treffliche Altstimme auffiel.
Auch hie Tänze waren geschickt arrangiert . Bei Wieher¬
holungen werden allmählig die Rüder des Ganzen
noch glatter lausen , jeder Einzelne wird sich fester
einschmiegen und wird das Ganze an flüssiger Ab¬
rundung gewinnen. Im großen und ganzen war es
wieder eine Großtat der Oetigheimer , was sie , die
schlichten Landleute, boten !

Nur eine so natürlich gegebene, von allen« Lampen¬
lichte freie Kunst , kann hen inneren Menschen so an¬
regen, daß er, her Moderne , von ihr sestgehalten und
ergriffen wird . Auch ist die Tatsache erfreulich , daß
der geistige Inhalt , die Poesie nicht nur aus die Hörer,
sondern auch auf hie Mitwirkenden einen wohltuenden
Einfluß ausübt , deren Geschmack fördert und ver¬
bessert , dgMGute erweckt , bildend wirkt und durch
sie wieder aW die großen Massen eine heilsame Wirkung
ansübt . Man fahre nur so fort und die Früchte
werden nicht ausbleiben . Jedes nur einigermaßen
seines Lebens frohe Volk hat für Sprache und Gesang
eine erhöhte Empfindung. Alls solchen Aufführungen
entkeimt die Bildung , die Verbesserung des Volkslebens.
Wie einst die Griechen die Stimmung aus ihrer Kind¬

heit sammelten und veredelten , so achtet heute jedes
der Bildung immer inehr entgegenreifendes Volk auf
die Blüten seines höheren geistigen, seines religiösen
Lebens. Und gerade aus diesem Grunde sinh die
Bolksschauspiele in Oetigheim von großem ethisch¬
moralischen Nutzen und können heutzutage , wo die
Trivialität die Volksschichten mehr als je durchseucht ,
nicht genug empfohlenwerden. — Für Bequemlichkeiten,
Erfrischungen in der Pause u . s . w . ist bestens gesorgt.
Ter Besucher findet in jeder Beziehung seine Rechnung.

(Amtsgericht Durlach .j Tagesordnung zur
Schöffen - erichtAsitzung am Mittwoch de»
26 . Juni 19l2 , vorm S Uhr : 1 ) Julius Mohr von
Ittersbach , Gustav Höger von Langensteinbach wegen
Körperverletzung. 2) Konrad Wehrum von Albach ,
Heinrich Berthold Bohner von Karlsruhe , Otto Fried¬
rich Kratz von Durlach wegen Körperverletzung.
6 ) Martin Schäfer Ehefrau Soph ' e geb . Schmidt in
Durlach wegen Beleidigung des Josef Billmann in
Durlach . 4) Theodor Bauer Ehefrau Luise geb .
Schneider in Durlach wegen Beleidigung des Wilhelm
Bolkinsfeld in Durlach._

PMT' Die Ziehung der Bad . Wohltätigkeit -»
l Mk. « Lotterie findet garantiert »nwiderrufligtz
am 29 Juni statt . ( Siehe Inserat ) . _

Solche Kinder gedeihen wirklich , deren Er¬
nährung und Verdauung durch Restles Kindermehl
geregelt ist . Erhältlich in Apotheken und Drogerien rc .
zn ^ 1,40 per V , Dose und 75 L) per V- Dose . Probe¬
dose an jedermann durch Nestles Kindermehl G . m.
b . H . Berlin lV 67 gratis und franko und ohne Ver¬
pflichtung .

Die Reinigung und Zustandhaltung der Pfivz betr.
Die Pfinz wird Samstag den 29 . Juni , abends 6 Uhr , ab¬

geleitet und sind bis Samstag den 13 . Juli die Ablaßschleusen offen
«u lassen .

Jedes Anstauen und Zurückhalten des Wassers im Bachbett und
Seitenläufen , ohne ausdrückliche Genehmigung der Gr . Kulturinspektion
Karlsruhe, ist untersagt.

Die Uferanstößer werden ausgesordert , das Hsugras bezw . die
andern Feldsrüchte auf den direkt an das Gewässer stoßenden Grund¬
stücken soweit zu entfernen , daß der Aushub während der Bach¬
reinigung auf denselben abgelagert werden kann , da sich sonst die
Betreffenden jeden daraus entstehenden Schaden selbstzuzuschreiben haben

Beim Vollzug der Reinigungs - und Jnstandhaltungsarbeiten ist
von seiten der Usereigentümer und Besitzer von WasserbenützungS -
anlagen dem Personal der Gr . Kulturinspektion Folge zu leisten

Die bei der diesjährigen Gewässerschau für die Reinigungs -
Periode verfügten Herstellungsarbeiten sind innerhalb derselben vor¬
zunehmen ; für den Fall, daß ein Pflichtiger die ihm auferlegten Her¬
stellungsarbeiten innerhalb der bestimmten Frist nicht ordnungsmäßig
vollendet , müßten die Vorkehrungen auf seine Kosten durch die Gr.
Kulrurinspekrion getroffen werden.

Eine besondere Eröffnung an die Interessenten erfolgt nicht mehr .
Durlach den 24 . Juni 1912 .

_ Z)crs Würgerrrneilkerarnt .

Bekanntmachung.
Wegen Reinigung der Geschäftsräume bleibt die Kanzlei morgenMittwoch den 26 . d Mts . geschlossen.
Dur lach den 25 Juni 1912 .

Das Bürgermeisteramt.

KoHtentielerung .
Wir haben den Bedarf der Stadtgemeinde an350h Zentner In. Rnhrfettnutzkohlen II

zu vergeben und nehmen Angebote hierauf vis zum 6 Juli d Js ,
vormittags 11 Uhr , entgegen

Angebotsformulare werden auf unserem Bureau abgegeben , wo¬
selbst auch die Bedingungen zur Einsichtnahme aufliegen.

Durlach den 24 Juni 1912 .
Htciüt (Kairoer k

8 täl 1ti^ re Nurlocü
UW — Mündel sicher. -Wg

Der Zinsfuß für die Einlagen wurde mit Wirkung vom 1 . Sep¬tember ds . Js . ab auf
4 « I

v
erhöht

Einlagen können auch auf unser ^Postscheckkonto Nr.« artsruye bei allen Postanstalten kostenlos erfolgenDie Verzinsung der Einlagen ist eine tägliche .
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Konlgstraße 4 ist eine Zwei-
-Zimmerwohnung mit Zugehöc zu
vermieten. Zu erfragen
. _ Krönenstr . 5.

Freundliche Wohnung im 1 . Stock,1 Zimmer, Alkov, große Kammer,
Küche, Keller , Speicher, auf 1 . Okt.
Zu vermieten Zu erfragen

Jiigerftr . 5», 2 St

Der Kenvattungsrat
A u e

Bergstraße 20 ist eine freund¬
liche 2 - Zimmer - Wohnung mit
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst.

Eine schöne 3 - Zimmerwvhnung
mit Balkon ist per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen Moltke -
straße 28 , Eingang Roonstr. Pt

— Spar - Kochherde ^
emailliert und schwarz lackiert
: : Raftatter und Brettener Fabrikat : :

Gas - « . Spiritusherde , ssme Aluminium -, emaillierte ,
verzinnte , verzinkte , gntz- u. schmiedeeiserne Koch-

geschirre, serm Eiseuwaren aller Art ^ .
empfiehlt billigst

Otto Schmidt, WchaMuiig , hWtstrche 48.
L . 8 Herde auch aus Abzahlung.

aufkominen lassen , sie sind der Ruin des Hundes . Oefteres Waschen
mit „ Junles " , Toilette-Seife für Hunde , genügt, um das Tier rein
zu halten . Per Stück 50 Psg . i d . Adler - Drogerie A . Peter .

Durtach .
jiktzkufi-ask - vttlichkUW.

Im Auftrag des Albert Ernst
Kleiber , Fabrikarbeiter hier ,
bringe ich am

Dienstag deu 2. Juli ,
nachmittags 6 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathaus , Ver-
steigerungslokal 111 Stock , wegen
Wegzugs nachstehendes auf Ge¬
markung Durlach belegenes Grund¬
stück aus freier Hand zur öffent¬
lichen Versteigerung :

Lagcrbuch Nr . 5446 . Gewann :
Im untern Techantsberg.
7,27 8 Ackerland, worauf steht
ein GartenHäuschen , ange¬
pflanzt mit Obstbäumen , Jo¬
hannisbeeren und Stachel¬
teeren .

Xi; Es wird bemerkt , daß das
Grundstück samt dem Erträgnis
versteigert wird und der Antritt
sofort erfolgen kann.

Turlach, 25 . Juni 1912 .
August Geher ,

_ Waisenrat .
Eine schöne 6 - Zimmerwvhnung

mit Gaseinrichtung r nd allem Zu¬
gehör >m l . Stock aus 1 Oktober
oder früher an ruhige Familie zu
vermieten. Näheres Geboldstr . 8,
3 St , bei Irl . Haurh _

Eine schöne 2 -Zimmer Wohnung
mit allem Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten Zu erfragen

Weingarterkraße 48 im Hof
Ebendaselbst ist auch ein schöner

Stall mit Scheune zu vermieten
rseiverstratze » 5 ist rm2 . Sivck

eine schöne 4-Zünmerwohnung mit
Bad und Mansardenzimmer nebst
allem Zubehör aus l . Okiober zu
vermieten. Näheres

Werverstraße 12, i St.

Wohnungen .
Schöne Ein - und Zweizimmer -

Wohnung m . Bad vst - ä - vis dem
Schloßgarten an ruhige Leute so¬
fort billig zu vermieten

Wilh. Sackberger , Architekt ,
Durlach , Turmbergstr 17 , Tel 155 .

Zu vermieten
eine neuhergerichtete Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher. Näheres

Moltkestraße 3. 1 St
Pfiuzstratze 44 ist eine schöne

2 Zimmerwohnung mit allem Zu -
behör auf l . Okt . zu vermieten.

Moltkestraße 24 , parterre,
ist eine schöne 4-Zimmer- Wohnung
mit Bad und Wasserklosett , sowie
im 4 . Stock eine große 3 Zimmer-
Wohnung mit Bad und Wasser¬
klosett wegen Wegzugs auf 1 . Okt.
zu vermieten Näheres 4 Stock.

Z - Zimmerrvoynung
mit Zugehör auf 1 . Oktober zuvermiet) n . Näheres

Amalieustraße 33 , Laden.
Schöne, geräumige S - Himmer -

Wobuttng mit allem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten Zu er-
frogeu Bahnhofstraße 1 .

Ein Zimmer mir Alkov , Küche,
Schweinstall und sonstigem Zu¬
behör aus 1 . Okt . zu vermieten.

Daselbst ist auch eine Helle , ge¬
räumige Werkstätte zu vermieten

SÄwanenstr . 10 , 2 St
Eise dkktils neue FnüttschneikiMschi«
ist billig zu verkarsten

Weivgarterltratze 48 im Hof

MM - MIM
sür 35 Vir . zu verkaufen

Hauptstraße 64 , part.



Gartenbau-Verein
Durlach .

Mittwoch
den 2 « . d . M ,
abends V- 9 Uhr ,

. findet

im „ Amalienbad " statt .
Tagesordnung :

1 . Bortrag von Herrn Hofgarten -
direktor Gräben er über :
„ Balkon - und Fensterschmuck " .

2 . Ausstellung .
3 . Verschiedenes .
Die Mitglieder nebst Familien¬

angehörigen und Freunds des
Gartenbaues werden mit der Bitte
nm zahlreichesErschewen eingeladen .

Der Vorstand .

Morgen ( Mittwoch ) abend
V-9 Uhr :

jm Lokal zu besonderem Zweck
Der Vorstand

Evang . Vereinshaus » ZkhnIIirchk 4 .
Dienstag den 23 . und Mittwoch den 26 . Juni » jeweils

abends 8 ( 4 Uhr , werden von dem Sekretär des deutschen Haupt¬
vereins des Blauen Kreuzes , Herrn

' Lau ge - Barmen

8k biblische Vorträge B
mit besonderer Berücksichtigung der Blavkreuzsache gehalten .

Jedermann ist herzlich willkommen .

VMM «M » SN.
Morgen Mitiwoch

Schlachttag,
wozu höflichst einladet

Jakob Link .

Ireiöank .
Morgen früh von 7 Uhr ab :

wird Fleisch ousgebauen ._ !

Breisgauer I

Mostansatz ?
ist der beste !

WMogme Axg . Peter .

Prima Obstwein,
naturrein , extra garantiert , per
Liter 16

I Zimmer , Friesenheim (Pfalz ) ,
Oppauerstraße 109 .

LUr . 15222 IrsSsr
siel auf ein durch mich vermitteltes
Ifinnländer Serienlos .

Ich enipfehic mich im A « - und
'
Derkauf alter Staats - « nd Slädte -
H^rämien - Lose . Wertpapieren ,
mnndeMcheren Anlage « und allen
in das Banksach einschlägigen Ge¬
schäften zu cvulanten Bedingungen .

Sauirgeschäft , Karlsruhe ,
Hebelstraße ll beim Rathaus .

Hrotzh Aad . Loiterie - Ernneßmer
- er preußisch - Süddeutschen

Asasseu - Lstterie .
l . Ziehung lO,Il Juli l9l2 .

verschwunden Und aste Hautunreinig »
ketten und HantartssÄLLste , wie Mit -
cfscr , Finnen . Flechte», Hamriste ec . durch
lägtichcs Waschen mit ter echten

Steckenpferd - Teerschwesel ° Seife
v. Bergmann u. Co. Radcbcul

» St . bO Ps . in beiden Avolheken.

kerreü - kLlrrrLä ,
gut erbalten , billig zu verkaufen

Werdersiraße 3 4 . St . l.

8üör ! Lui8ek6
ksnäelslekir 'snZisit unä löelirspktsnöelssekuis

Taleglion 2018 .
2resLtss nrä Lltestss äsr -
Lititzss - Institut rm ? l -ttr :s.

SttLMlIS !

? rirva Aetsrenrsn .
7 Hsdror .

«IkkMK

Kevissvllbskta Lusdrldiing in sllsu Iranlmäilaislldsn I-sdrksolieru und
öpreobeu tär Lsmsii und Herren .

Lm r . Ful ! dsgümsri grv88srs 3-, 4 - , 5 - ,
6 - unä S - WOAstliLde Lurss .

cn>
-—'
i- o

,
x- ;-SO --o

k—« « Ld

kür junge heute , die in «ine taui 'mLnmselie lelire treten »vilen , kremiere

ZueliLMrMg ZtölloMpkie
eintaeke , doppelte , emerikrm . , Ksbelsderger , Stvlre - Svdrs ^ !

laLdvirtsedattliebs

Ms8e !rr !! M8e !Lr6Ldsn ,
8ekM8vLreidM

Laul 'm . Ikkl'Iiueu , Xo »to - Lvlientu < 86n , Il«)ir « 8pou<Ieu>/ ,lVealuwIlöliiv und 8eIioe1ikuiid« ) llandtz^ Itzüi -tz , kniui -
seln itt , Lontoiarboitou , Lanir- und i ;<ir86in> 08en eie .

Oses4svb , sngi « 8O §» , ?r» ÄNLvs -svk ;i4s !rsnisvk , spsnisvk .
StrebA « « jNM » leiiten
.Mixen lienntni ?!-« and kitliigkelten iin ^aejxneii , die nötig »ind , am mit Ilrstdg
auf jeden, ltara tätig ? a .«ein . Viels Kanderts unserer edswsiigsn Sebüler
und Sochälerinnen bstindsu sied deute iu guten , pLssendsn Steilungen ,die sie unm gröLisn 1°sil dnrvd Vsrwitiinng der Lnstaii erLisiten .

vis I-sisinngsLüdigLsit unseres Instituts sovis dis Lelisbtbsit j
unserer Kurse dsvsist dis seit dsdrsa steigende Sebülerssli ! .
VoüstslläigLAusdiläung Mr Äs» kankmäimisLkeuLsru !.

lLon4o ^ is4ir,nvnlT »» n » s ! Suvkbslkvi ' lrui ' so !
4nsn artige erhalten durch unsere Ve;avittlang kuhrpreiserinässignng.
.tn ^tniirliclis .tusknidt und ? ros>>ekt xnitis dureli die llirehtivn .

Dass

kilo

üäs beste unä sparsamste 8ä >uk- unä beäer -
putzmittel itt , wissen jetzt alle krauen , Vientt-

määciien . lioteiäiener etc.
kil « i8t überall rm Italien !

WAWW.-M . M » «
sind eingetrofien und empfiehlt solche

Cisarren - GeschLst Marc lkkilixx ,
k - I - sls tt . Mezfls , am Marktplatz .

^smtisrt 83.
AieüunA der Iladi8 <:Iien

VkobltätigMiis -
6slll - >.otigris

L8L8 u » r ir« r8 ««r

44000 AI .
20000 M

127 « e »

LS 000
28 « O

LL 000
^ Idvdv ü. M . t kurto ». I.iete

e »g>Ke!dt l. vtterie- t'nternelnner

sbtesssburci i . ,S . . üangkstr . 107

Einfamilienhaus ,
5 Zimmer , Küche , Bad u . sonstiges
Zubehör , großer Garten , neu er¬
baut , billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 207 an die Exv a . Bl .

Ein großes Zimmer . Küche und
Zubehör sofort oder 1 August zu
vermieten Hauptstr . 28 , 2 St .

Daselbst ist ein gut erhaltener
Herd b ll 'g zu verkaufen

Junger Kaufmann sucht möb¬
liertes Zimmer womöglich mit
Pension . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 2l0 an die Expedition
dieses Blattes erbeten3lächlW Kkllnmmn
auf Sonntag gesucht . Adressen an
die Expedition d . Bl erbeten .

Mädchen zur Aushilfe oder
Lauffrau gesucht

KttkingerilraKe 15 2 . Stock .
Ein Lieg - nnv Sitzwage « ,

noch gut erhalten , ist billig zu
vei kaufen

Jriedrichstr 9

WöölierttS Ammer
mit separatem Eingang sofort zu
vermieten Seboldstr . 5 . 4 St . l

„ Wenn -S ie von hartnäckigen

Hvvl »kvir ,
juckenden Hautaudschläacn u s w. gevlagt
sind , so daß der Hautreiz Sic nicht schlafen
läßt , dringt Ihnen Zuckcr's „ Salnderma "
rasche Hilfe .

" Acrzll . wann empf. Dose
sO Pfa . 11. 1 Mk. ( stärkste Form ) bei
Au g . Peter , Adlerdrogerie Hauptstr . t6 .

Stadt Durlach .
SLandesöuchs -Auszüge .

Geboren :
17 . Juni : Max . Vat . Göttlich Martinst .

Schreiner .
18. « Frida Josephine , Vat ch Karl

Schädel . Bierführer .
19 . „ Elile Erna , Vat . Karl Johann .

Heinrich Jtte , Mctallschleifer .
20 . „ Richard Heinrich , Vat . Alfred

Geißler , Schlosser.
20 „ Max Friedrich , Vat . Maximiü

Zimmcrmami , Steinbrecher .
20. „ Erwin , Vat . Peter Jakob Schalk»

Kaufmann .
20 . , Max Wilhelm , Vat . Max Wil¬

helm Mußgnug , Fabrik¬
arbeiter . z . Zt . Soldat .

24 . „ Life Elconora , Vat . Leo Hell»
lieget , Fabrikarbeiter .
Gestorben :

20 . Juni : Erwin Emil , Vat . August
Wackershausei , Maschinen-
fonner , 614 Wocken alt .

21 . „ Emi ! Seiflied . Taglöhner ,
Witwer . 48 Jahre alt .

Masserwärure im SHwimmSad 19 Gr . 6

MMKHÜjitze MNe -W , M 26. IM
Vorübergehend heiter , dann bewölkt ,

Gewitterregen , schwül .
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